
FSR-Protokoll vom 02.08.2018  
 
 

 
Anwesend: Judith, Lisa, Christian, Philipp, Franzi 
Protkoll: Franzi 
 
Post: 

 Bericht von Helen aus dem FakRat ist gekommen 
 Anfrage von Axel Menn → Franzi kümmert sich drum  
 Einladung zur AFsK am 12.02. um 14:00 (s.t.) im Raum AR-HB 0204  

o Die TOPliste sieht nun wie folgt aus: 
 0.Regularien 
 1.Termine/Berichte 
 2.FSR/Fs GHR 
 3. G.O. der AFsK 
 4.Sonstiges 

 Mail von Ohrendorf-Weiss von Dienstag (06.02.) → wir sollen die Kontaktdaten der 
aktuellen FSR-Mitglieder ans Dekanat schicken (die Liste mit den gewählten Mitgliedern) 

 kostenfreie Workshopreihe „GründerAKADEMIE classic“, 5 Termine in der 
vorlesungsfreien Zeit. Weitere Infos gibts auf der HP oder beim Gründerbüro. 

 Dr. Inga Schmalenbach (Referentin des Prorektors für Studium, Lehre und 
Lehrerbildung): Konzept zur Restrukturierung und zum Ausbau des Beratungs- und 
Supportangebots für Studierende an der Uni Siegen wird erarbeitet. Es sollen die 
Bedarfe, Wünsche und Ideen der Studierenden selbst Berücksichtigung finden → 
deshalb Einladung zu einem Treffen in der Vorlesungsfreien Zeit.  

 

Berichte: 
 Franzi hat die Uhr am Rechner richtig gestellt. Nicht verwirrt sein ;) 
 Bald ist der erste Mai 
 Aus dem FakRat: 

o Alternspsychologie Professur ist finanziert 
o unisono funktioniert nicht richtig! (neu für uns :D) 
o Aufstockung Studiengänge BASA auf 300, Grundschule auf 200 Studierende -

> noch nicht endgültig Geld wird im April verhandelt, soll früh im SoSe sicher 
sein → Für uns wichtig, weil mehr Erstis!!! ESE  

 Nettie hat keine Einladung für die Absolvent*innenfeier bekommen, das soll sich 
ändern 

 RaBauKi hat voraussichtlich keine Praktikumsplätze mehr in diesem Jahr frei! 
 Am Donnerstag, den 15.02. wird die Bib weiter eingeräumt. Einladung dazu folgt über 

den Verteiler 

 
TOPs: 

 1. Mai.  
o Inhaltlich relevant: gewerkschaftlicher Bezug, politische Ausrichtung 
o Wir schießen finanziell was bei, in welchem Rahmen klären wir noch. Es 

besteht Unklarheit bzgl. Spenden. 
 AFsK → Erinnerung: Wir gehen da als Einzelpersonen hin. 
 Studiengang Psychologie: 

o Sehr wahrscheinlich wird mit dem neuen Studiengang die Diskussion 
aufkommen, ob und wie eine Neuordnung der FschRO sein kann mit der 
Frage ob Psychologie als eigene Fachschaft steht oder an eine bestehende 
angegliedert wird.  

o Inhaltlich stehen wir der Psychologie nahe, besetzten auch schon die 
Fachkonferenz und teilweise die Berufungskommisionen.  



o Gedanken dazu waren: Können und wollen wir zumindest im ersten Jahr die 
Studis mit betreuen und auffangen? (Solche Überlegungen betreffen eine 
erhöhte Anzahl von Studieren, mehr Leute in der ESE (wahrscheinlich aber 
nicht viele), potenziell neue engagierte Menschen im FSR, 
Auseinandersetzung mit einem weiteren Studiengang bzgl Beratung) Und ob 
auf lange Sicht dann eine eigene Fachschaft mit Vertretung möglich ist.  

o Hintergrund: Wenn das Thema im StuPa aufkommt, dann wollen wir im 
zweifelsfall nicht damit überrumpelt oder überfordert sein. 

 Master-Lehrangebot Sommersemester 2018 
o Lehrveranstaltung im Master bereiten Studierenden Probleme, da es 

scheinbar zu lückenhaft ist. Judith wünscht sich Unterstützung, sie möchte bei 
der nächsten Fachkonferenz Sozialpädagogik eine Rückmeldung dazu geben. 
Vier Augen sehen mehr. (FK ist am Mittwoch um 14:00Uhr)  

 

 

Sonstige: 
 Wie sieht’s aus mit einem Termin für den Klausurtag? Welche TOPs könnte es 

geben?  
o Themen: 

 Erarbeiten eines Entwurfes zu einer Satzung. auf Fragen vorbereitet 
sein und das Thema* gut vorbereiten. (2-3 Leute wären sinnvoll, Chrisi 
und Franzi sind dabei) 
*gerade neue Leute haben sich mit damit noch nicht umfangreich 
befasst. 

 Das How-To-Do-FSR als hilfreiches Dokument überarbeiten (Franzi) 
o Vorschlag: Sammlung ergänzend dazu in einem GoogleDoc  

 Masterstipendien: Wie geht das, was kann das, wie leicht/schwer ist der Zugang --> 
Könnte sich mal jemand mit beschäften 

 Auf der letzten FK-Sozialpädagogik kam zur Sprache, dass die Dozierenden der 
Praxisforschungsseminare die Seminare inhaltlich umgestalten wollen, weil gemerkt 
wurde, dass die Studierenden große Probleme bei den Forschungsberichten haben. 
Um ein ehrlicheres und brauchbares Feedback mit mehr Rücklauf zu bekommen, 
wollen wir die Studis befragen, die aktuell Forschungsbericht schreiben was ihre 
Schwierigkeiten waren und was sie besonders gut fanden. 

o Eine Art Umfrage bei FB, an der alle Teilnehmen können 
o Außerdem gezielt über die Dozierenden der Praxisforschungsseminare aus 

diesem WiSe → Anfragen, ob sie die Umfrage über deren Moodle-Verteiler 
rumschicken, sodass die Studis direkt gefragt werden 

o (Anmerkung: 5 Rückmeldungen sind besser als keine und wir wollen 
Teilnahme am Prozess ermöglichen) 

 Franzi regt an, dass wir uns (im Zuge der Satzungserstellung z.B.) auch damit 
auseinandersetzen, was unsere Arbeitsschwerpunkte als FSR sind. Zum Beispiel 
gelingt es uns vergleichsweise gut (gegenüber anderen FSRen), Studierende 
themenbezogen zur Partizipation zu motivieren (z.B. World Cafe zur 
Anwesenheitspflicht). Das könnten wir ausbauen und solche Formate öfter zu 
verschiedenen hochschulpolitischen bzw. studiumsbezogenen Themen für die 
Studierenden anbieten. Dabei hilft, dass wir als Sozialarbeitende Kenntnisse über 
Beteiligungsmethoden und Formen haben.  

 


